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nütziger ft-ranenverein, abgibt ljv Zr. 500>, recht bescheiden ans. (5s darf abee ivohl

angenommen werden, daß auch diese Posten mit der zunehmenden Entwicklung des

Roten Kreuzes zuuehmen uud daß dein Samariterwesen, das ja am stärksten ent-

wickelt ist, und das deshalb mich die größten Bedürfnisse hat, sein größerer Anteil
nicht vergönnt werde.

Dank dem Bundesbeitrag halten sich im Voranschlag des Schweizerischen Roten

Kreuzes die Einnahmen und Aufgaben mit str. 27,575 das Gleichgewicht, trotzdem

aus fast allen Arbeitsgebieten starke Riehrausgaben nötig geworden sind.

Soviel über die Bedeutung des Bundesbeschlnsses in finanzieller Dinsicht,
seine schwerwiegenden folgen in organisatorischer Beziehung sollen uns in
einer spätern Rummer beschäftigen. livensepung folgt..

Die diesjährige Delegiertenlierlammiung des Roten Kreiyes,

die bekanntlich in Schasfhausen stattfindet, ist von der Direktion, im Einverständnis
mit dem Ziveigvercin Schaffhansen, auf Sonntag 12. Juni, morgens <2 Uhr,
festgesetzt worden. Die Traktandenliste und das detaillierte Programm werden den

Bereinen rechtzeitig zugesandt werden.

Jetzt schon sei darauf hingewiesen, daß die Sitzung früher als bisher üblich

beginnen wird, damit die Geschäfte in aller Ruhe abgewickelt werden können und

nachher für den zwanglosen Perkehr der Delegierten unter sich beim Mittagessen
und am Rachmittag auch noch Zeit ist. Die große Mehrzahl der Delegierten wird

deshalb schon am Samstag Abend in Schafshausen eintreffen müssen.

Außer den Bereinsgeschäften werden an der Versammlung zwei Referate über

zeitgemäße Themata gehalten werden. .Kwrr Dberst Jsler, Oberinstruktor der Sanität,
wird sprechen über „Die schweizerischen .ssülfskolonnen", während Herr Dr. W. Sahli,
Sekretär der Direktion, „Die Bedeutung des Bundesbeschlusses betreffend die frev

willige Sanitätshülfe im Kriegsfall für die Drganisatiou des Roten KrenzeS" be-

handeln wird.

schweizerischer Militiirlnnitiitsverein.

Die Sektion Pilzen« an ihre Schwesterscktionen.

Werte Kameraden!
Wie Ihnen bereits bekannt ist, findet die diesjährige Delegiertenversnminlnng

den >4. und 15. Mai nächsthin hier in pnzern statt. Das T-estProgramm ist

wie folgt aufgestellt,
S a m 6 ta g deii l 4. M a i,

Von mittags 12f Uhr bis abends >U,, Uhr, Empfang der ankommenden Dek"

gierten und Gäste.

Von 5 Uhr bis lU/., Uhr, Bezug der Testkarten là Zr. 5. in der ft-lvra.



IM! -

V-'/., Uhr:.Sammlung sämtlicher Teilnehmer hei der Florazur Zugsordnung.
7 „ Zug durch die Stadt ins Hotel Löwen garten,
7 Hz „ Beginn des Nachtessens,

Mz „ Beginn der Abendnnterhaltung.
12 „ Bezug der Suartiere in der Kaserne,

Sonntag den 1 D M a i :

6h» Uhr: Frühstück in der Kantine t Kaserne).

7">,h Beginn der Delegiertenversammlnng im Stadtsaal am Kornmarkt.

KUH „ Sammlung ans dem Kornmarkt. psng ins Hotel Union, daselbst Bankett

jobligatorisch) und Berteilnng der Diplome für die schriftlichen Preis-
aufgaben.

l Hz Spazierfahrt mit Extradampfer nach dem Nütli, Tellsplatte jobligatorisch).

lihz „ Ankunft in Lnzern.
7 Gemeinschaftliche Bereinigung in der Flora, Verabschiedung der werten

Kameraden, welche den Aufenthalt in Lnzern nicht mehr länger be-

nützen können.

Es wird uns sehr freuen, die werten Kameraden aus allen Gauen der Schweiz
recht zahlreich begrüßen zu können, und wir versichern Sie, daß wir das Möglichste
tun, um Ihnen den kurzen Aufenthalt in Lnzern am herrlichen Gelände des Bier^

waldstätter-Sees recht angenehm und gemütlich zu gestalten.

Unsere Festkarten zu Fr, ö. — dienen als Bons für Nachtessen, Frühstück,
Bankett und Extrafahrt, Dieselben werden, wie schon bemerkt, bei Ankunft in der

Flora verabfolgt und sind nachher bei dem Komitee erhältlich.

Für diejenigen Teilnehmer, welche die Delegiertenversammlung nicht besuchen,

stellen sich unsere Mitglieder für Ausflüge und Besuche von Lnzern gern zur Ber-
fügung.

Mit kameradschaftlichem Gruß und Handschlag!

Im Namen der Sektion Lnzern und Umgebung,

Der Präsident: Der Aktuar:

M. Gander. 1v, tsrrgrr.

Das Zentralkomitee an die Sektionen.

Die Del'egiertenverlerrrnrrl'rlng ernr >4. »end l->. Meri in Tnzern.
Samstag den 14. Mai: Siehe Programm.

Sonntag den I D Mai, morgens pnnl'ck 7HH Uhr: Beginn der Delegierten-

Versammlung im Stadtlaal.

Tr a kta n den:
1. Appell, BollmachtSübergabe.
2. Protokollgenehmignng der Delegiertenversammlung vom 24. Mai l Wtz,
4. Bekanntgabe des Jahresberichts über das Bereinsjnhr l!M! 94. Genehmigung

desselben.
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l. Kassa-Abrechnnng. Bericht der Revisor».
-». Wahl der Porvrtssektion pro IW-l/t»-».
ü- Wahl voa 2 Sektionen als Vechnnngsrevisoren.
7. Wahl von 2 VUtgliedern in den Anfsichtsrat des Zentralsekretariats für frei

willigen Sanitätsdienst.
V Bestimmung des Drts der nächsten Delegiertenversainmlnng.
!>. Annahme des Vegleinents für die schriftlichen Preisanfgaben, solvie des im

nächsten Vereinsjahr zu hehandelnden Stosses.

lU. Vorschlag der Sektion pnzern betreffend Anbringlnig eines Tableau mit dem

den, Verzeichnis der Sektionen des Schweizerischen Militärsanitätsvereins nnd

dem llcamen des seiveilige» Präsidenten in der Kantine der Kaserne Vasel.

Alljährliche Ernenernng desselben.

>1. Vorschlag der Sektion St. Gallen betreffend Ausgabe des Jahresberichts des

Zentralkomitees in französischer nnd deutscher Sprache, unter Entschädigung

an den Ueberseher.

12. Porschlag der Sektion Aiestal betreffend einige oder alle Gebiete des Militär
sanitätsdienstes umfassende Wertübnngen, an denen alle Sektionen bei der Dele

giertenvcrsammlnng alle 2 bis 2. Jahre teilzunehmen hätten. Kontrolle dieser

Uebungen durch Sanitätsoffiziere als Kampfrichter. Prvgrainmanfstellnng dafür.
U>. Porschlag der Sektion Wald-Rüti betreffend Ausfindigmachen von Mitteln und

Wegen zur besseren finanziellen Unterstützung der Sektionen.

14. Vorschläge des Zentralkomitees betreffend Zurücknahme der am I I. Mai IlG.4

getroffenen Entscheidung bezüglich Pülfsfonds und Vereinsabzeichen.
I ü. Unvorhergesehenes.

Tenne: Dienstanzug, obligatorisch lBrndsturm ausgenommen).
Die für Wettübungen zu belohnenden Bekränzte» werden hiermit, für den

Jall wo sie nicht anwesend wären, benachrichtigt, das? ihr ans einem Diplom be

stehender Preis beim Delegierten ihrer Sektion hinterlegt wird.

In der angenehmen Erwartung, bei nnserer nächsten Versammlung uns also

wiederzusehen, entbieten wir Ihnen unsern kameradschaftlichen Gruß nnd Pandschlag.

Brnsanne, den 2. April I lül i.

Namens des Zentralkomitees:

Der Präsident: Der Sekretär:

E. pouch. p. Ätlacrauloz.

Verletzungen der Äugen mit Kalk oder Zementmörtel.

Dieselben spielen beim Vanhandwerk eine grohc Volle und führen nicht selten

zu schweren Schädigungen, ja zum völligen Verlust eines Auges. Wir haben schon

im Jahrgang IMG des Voten Kreuzes, Nr. l, im Anschlich an die Arbeit von
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